Klaus Klemm

Informationen zum chinesischen Schulsystem
Vom dritten Lebensjahr an: freiwilliger Besuch des stark vorschulisch ausgerichteten Kindergartens

Schulpflicht: neun Jahre, beginnend mit dem sechsten Lebensjahr

Klassen 1 bis 6: Grundschule

Klassen 7 bis 9: Junior High School
Abschluss mit einer zentralen Prüfung, vom Ergebnis der Abschlussprüfung hängt der Zugang zur 

dreijährigen Senior High School ab, die wiederum mit einer zentralen Abschlussprüfung endet. Vom Ergebnis dieser Prüfung hängt der Zugang zur Universität ab. Ein Universitätsstudium dauert 4 Jahre.

Während nahezu alle Kinder einen Kindergarten besuchen, besuchen alle Kinder die Grundschulen und die Junior High School, etwa 40% wechseln dann (bei starken regionalen Unterschieden) zur Senior High School. Knapp 30% eines Jahrgangs besuchen dann Universitäten. Die Jugendlichen, die den Zugang zur Senior High School nicht schaffen, beginnen eine etwa dreijährige (nach meiner Wahrnehmung) vollzeitschulische Berufsausbildung.
Die Grundschule und die Junior High School sind schulgeldfrei, erheben aber Beiträge zu Lehr- und Lernmitteln, die Senior High School ebenso wie die Universität ist gebührenpflichtig, die jährliche Schulgebühr für die Senior High School  soll im Landesdurchschnitt bei 300 Euro liegen.

Der Schultag der sechstägigen Schulwoche beginnt in der Regel gegen 7.30 und endet zwischen 16.00 und 17.00 Uhr. Für leistungsstarke Schüler sowie für Schüler und Schülerinnen, die spezielle Zusatzangebote wählen, schließen sich weitere Unterrichtsstunden an. Zusätzlich werden Hausaufgaben erteilt. Unterbrochen wird der Unterricht durch kleinere Pausen, durch tägliche gymnastische Übungen und durch eine bis zu zweistündige Mittagspause (mit Verpflegung). Die Klassenfrequenzen liegen zwischen 50 und 60, in ländlichen Regionen noch darüber.

Als Beispiel für eine Stundentafel ist der Stundenplan einer achten Klasse in Tangshan, in der Deutsch als zweite Fremdsprache unterrichtet wird, angehängt. Eine Auszählung der Fächer ergibt:

Chinesisch, Mathematik, Englisch: je 5 Wochenstunden à 45 Minuten

Physik, Deutsch: je 4 Wochenstunden

Sport: 3 Wochenstunden

Biologie, Politik, Geschichte: je 2 Wochenstunden

Musik, Kunst: je 1 Wochenstunde

Selbststudium, Arbeitsgemeinschaften, Klassenstunden: 7 Wochenstunden

Insgesamt: 41 Wochenstunden

